
Jahrgang 14 Donnerstag, den 15.06.2006 Nummer 12/06

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

auf der Funkenburg
in Westgreußen
am 18. Juni 2006

um 14.00 Uhr

Programmablauf
Eröffnungslied Frauenchor Clingen
Begrüßung durch die Bürgermeisterin
Gisela Mosebach

1. Block
Frauenchor Clingen
Männergesangverein „Eintracht“ 1875 Kindelbrück
Männergesangverein „Liedtafel“ Schloßvippach e.V.
Frauenchor Bad Tennstedt
Gesangverein Abtsbessingen
Chor des Heimatvereins Heldrungen
Musikalische Programmeinlage:
   Darbietung der „Orgelpfeifen“ aus Schloßvippach
   anschließend: Begrüßung der „Blütenkönigin“

2. Block
Männerchor „Liedertafel“ Bad Tennstedt
Frankenhäuser Heimatsänger
Frauenchor Walschleben
Männergesangverein Holzsußra
Männergesangverein „Harmonie“ 1900 Haßleben e.V.

Gemeinsames Abschlusslied
Gemütliches Beisammensein



AMTSBLATT - 2 - Nr.12/06

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Amtliche Berichtigung!
Am 16.05.2006 führte der Stadtrat der Stadt Greußen seine 14.
Hauptausschußsitzung als nichtöffentliche Sitzung durch.
Folgende Tagesordnung wurde bearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Vorbereitung der nächsten Stadtratssitzung
5. Sonstiges
6. Schlußwort
Im Rahmen der Sitzung wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 21. Stadtratssitzung der Stadt Clingen am
08.06.2006 wurde folgende Tagesordnung abgearbeitet:
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 20. Stadtratssitzung
    – öffentlich –
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger
nichtöffentlicher Teil
6. Bestätigung der Niederschrift der 20. Stadtratssitzung
    – nichtöffentlich –
7. Verschiedenes
8. Festlegung Termin nächste Sitzung
9. Schlußwort
In der Sitzung wurden keine Beschlüsse gefaßt!

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum: 15.06.2006 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 15. Gemeinderatssitzung
    – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Entscheidung zur Finanzierung der Kita
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung
    – nichtöffentlicher Teil –
8 Verschiedenes
9. Schlußwort gez.:  Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der  Wasserthaleben
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006
Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 329.200,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 52.500,00 € ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

Einladung
zur 15. Sitzung des Stadtrates

am 20. Juni 2006, um 19.00 Uhr,
im Beratungsraum der Sparkasse Greußen

– nichtöffentlich –

 Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 14. Sitzung
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Sonstiges.

Steinmetz / Bürgermeister

Impressum
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Inhaber: Matthias Drückler

Einladung
zur 16. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen

- öffentlich -
Datum:  28. Juni 2006            Beginn: 19.00 Uhr
Ort:   Rathaus Greußen

Tagesordnung: Vereidigung des Bürgermeisters

Steinmetz / Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  29.06.2006 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum Freiwillige Feuerwehr Niedertopfstedt

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der VG.

gez.: Halecker/ Bürgermeister
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Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 17. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  11.07.2006 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der VG.

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Westgreußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2006
Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 335.000,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 397.000,00 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird  auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  (A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 53.600,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2005 in Kraft.

Westgreußen, den 12.06.2006

(Siegel) Mosebach
Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 16.06.2006 bis 03.07.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Amtliche Bekanntmachung!
Versehentlich wurden in einigen Gebührenbescheiden für die Nut-
zung Gemeindesaal oder Gemeinschaftsraum statt in der Satzung
festgelegten 0,18 E/ kWh 0,21 E/kWh in Ansatz gebracht.
Wir bitten dieses Versehen zu entschuldigen und bieten den Betrof-
fenen  eine Rückerstattung der zuviel gezahlten Beträge an. Diese
können über die Kasse der VG Greußen geltend gemacht werden.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Trebra führt aus Bedarfsgründen
auch im Monat Juni keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 11. Gemeinderatssitzung
wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 29.06.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 23.06.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

KICK - Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von
Kindern und Jugendlichen
Mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung des Kinder- und Jugendhilfe-
rechts (KICK) sollen Kinder und Jugendliche wirksamer vor Gefähr-
dungen ihres Wohls geschützt werden. Zahlreiche Änderungen be-
treffen daher die vorläufige Herausnahme und die Unterbringung in
Pflegefamilien oder Einrichtungen (§ 42 Achtes Buch Sozial-
gesetzbuch [SGB VIII], die Erteilung von Erlaubnissen zur Pflege
und zum Betrieb von Einrichtungen sowie Kontrollbefugnisse des
Jugendamts (§§ 43 ff. SGB VIII).

Inobhutnahme und Herausnahme
Die Vorschriften über die Inobhutnahme und die Herausnahme, die
bisher in §§ 42 und 43 SGB VIII geregelt waren, sind nun in § 42
zusammengefasst.
Inobhutnahme
Die Inobhutnahme ist wie bisher entweder auf Bitten des Kindes oder
Jugendlichen oder von Amts wegen wegen einer dringenden Gefahr
für das Kindeswohl zulässig. Von Amts wegen darf das Jugendamt
ein Kind oder einen Jugendlichen aber nur in Obhut nehmen, wenn
die Sorgeberechtigten nicht widersprechen und wenn eine familien-
gerichtliche Entscheidung nicht oder nicht rechtzeitig eingeholt wer-
den kann (§ 42 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 SGB VIII). Neu ist § 42 Abs. 1 Nr.
3 SGB VIII: Danach kann das Jugendamt auch unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge in Obhut nehmen, wenn sich keine Sorge-
berechtigten im Inland aufhalten. Diese Regelung entspricht der bis-
herigen Praxis und dient daher nur der Klarstellung. Wie bisher ist
das Jugendamt befugt, das Kind oder den Jugendlichen bei einer
geeigneten Person oder in einer geeigneten Einrichtung oder Wohn-
form unterzubringen (§ 42 Abs. 1 Satz 2 Halbs. 1). Neu formuliert
wurde die Pflicht der Jugendhilfe, während der Inobhutnahme um-
fassend für das Wohl des Kindes oder Jugendlichen zu sorgen (§ 42
Abs. 2 SGB VIII).
Herausnahme
Auf eine neue Grundlage wird in § 42 Abs. 1 Satz 2 Halbs. 2 die
Herausnahme des Kindes oder Jugendlichen aus einer bestimmten

2. Gewerbesteuer 300 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 52.600,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Wasserthaleben, den 12.06.2006

Dießl
(Siegel) .............................................

Unterschrift
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 16.06.2006 bis 03.07.2006
zu den Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
zur Einsichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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Ordnungsamt

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
09.06. - 16.06.06 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70  o. 0172 2823594
16.06. - 23.06.06 Frau TÄ Schwesinger
0 36 32 / 66900  o. 0160 7928695
23.06. - 30.06.06 Herr TA Buchmann
0 36 32 / 702388

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
12.06.06 - 18.06.06 Rats-Apotheke Weißensee
19.06.06 - 25.06.06 Adler-Apotheke-Greußen
26.06.06 - 02.07.06 Löwen-Apotheke-Kindelbrück

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Lebenssituation gestellt. Bisher durfte das Jugendamt den jungen
Menschen nur aus einer Einrichtung oder von einer anderen Person
wegnehmen (§ 43 Abs. 1 SGB VIII a. F.). In der Praxis wurden aber
immer wieder auch Kinder und Jugendliche den Sorgeberechtigten
selbst weggenommen; die Mitarbeiter des Jugendamts bewegten sich
dabei in einer rechtlichen Grauzone. In § 42 Abs. 1 Satz 2 Halbs. 2 ist
jetzt festgelegt, dass bei einer dringenden Gefahr für das Kindes-
wohl das Kind oder der Jugendliche von jeder anderen Person weg-
genommen werden darf, also auch von den Sorgeberechtigten selbst.
Weitere Maßnahmen
Hat die Wegnahme und/oder vorläufige Unterbringung ohne Wissen
der Sorgeberechtigten stattgefunden, muss das Jugendamt diese
informieren und mit ihnen das Gefährdungsrisiko einschätzen. Für
die unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge muss unverzüglich ein
Vormund oder Pfleger bestellt werden (§ 42 Abs. 3 Satz 4 SGB VIII).
Widersprechen die Personensorgeberechtigten der Inobhutnahme
nicht, so ist ein Hilfeplanverfahren einzuleiten.
Sind die Sorgeberechtigten nicht einverstanden, so hat das Jugend-
amt wie bisher zwei Möglichkeiten. Es kann das Kind oder den Ju-
gendlichen den Sorgeberechtigten übergeben, wenn nach seiner
Einschätzung keine Gefährdung des Kindeswohls besteht oder die
Sorgeberechtigten ihr selbst abhelfen können. Kommt die Übergabe
nicht in Frage, muss das Jugendamt das Familiengericht anrufen (§
42 Abs. 3 SGB VIII).
Ende der Inobhutnahme
Erstmals wurden Vorschriften über die Beendigung der Inobhutnahme
in das SGB VIII aufgenommen. Sie endet entweder mit der Überga-
be an die Sorgeberechtigten oder mit der Gewährung von Hilfen nach
dem Sozialgesetzbuch (§ 42 Abs. 4 SGB VIII).
Freiheitsentziehende Maßnahmen
Wie bisher sind bei der Inobhutnahme freiheitsentziehende Maßnah-
men nur dann zulässig, wenn sie erforderlich sind, um eine Gefahr
für Leib und Leben des Kindes oder Jugendlichen abzuwenden. Dau-
ern sie länger als bis zum Ende des Tages, an dem sie begonnen
wurden, muss eine gerichtliche Entscheidung herbeigeführt werden
(§ 42 Abs. 5 SGB VIII). Neu ist der ausdrückliche Hinweis darauf,
dass Fachkräfte des Jugendamts keinen unmittelbaren Zwang an-
wenden dürfen. Ist die Inobhutnahme nur unter Anwendung unmit-
telbaren Zwangs möglich, müssen die dazu befugten Stellen - in ers-
ter Linie die Polizei - gerufen werden (§ 42 Abs. 6 SGB VIII).
Erteilung von Pflegeerlaubnissen
Sowohl die Tagespflege als auch die Pflege über Tag und Nacht blei-
ben erlaubnispflichtig. Weitgehend unverändert bleiben die Vorschrif-
ten zur Erteilung einer Pflegeerlaubnis für die Vollzeitpflege in § 44
SGB VIII. Die Erlaubnispflicht für die Tagespflege ist dagegen im
neuen § 43 SGB VIII eigenständig geregelt: »Tagespflege« bedeu-
tet, dass Kinder außerhalb ihrer Wohnung und während des Tages
betreut werden. Die Betreuung muss mehr als 15 Stunden wöchent-
lich umfassen, gegen Entgelt gewährt werden und länger als drei
Monate dauern. Unter diesen Bedingungen wird die Tagespflege
erlaubnispflichtig (§ 43 Abs. 1 SGB VIII). Die Erlaubnis wird erteilt,
wenn die Tagespflegeperson geeignet ist (§ 43 Abs. 2 SGB VIII). Die
Kriterien für die Geeignetheit entsprechen denen in § 23 SGB VIII;
vgl. [>Rdnr, 402/2005]. Anders als früher wird die Erlaubnis zur Tages-
pflege pauschal für fünf Kinder und für fünf Jahre erteilt (§ 43 Abs. 3
SGB VIII). Wechseln in diesem Zeitraum die betreuten Kinder, so
muss also nicht mehr für jedes einzelne Kind eine neue Pflege-
erlaubnis beantragt werden. Die Tagespflegeperson muss das Ju-
gendamt über wichtige Ereignisse informieren, die für die Betreuung
der Kinder bedeutsam sind (§ 43 Abs. 3 Satz 2 SGB VIII). Nähere
Bestimmungen bleiben dem Landesrecht vorbehalten (§ 43 Abs. 4
SGB VIII).
Erteilung von Betriebserlaubnissen
Auch für den Betrieb einer Einrichtung, in der Kinder und Jugendli-
che betreut oder untergebracht werden, ist grundsätzlich eine Er-
laubnis erforderlich. Der Kreis der erlaubnispflichtigen Einrichtungen
wurde durch das KICK allerdings verkleinert. Auch Hotel- und
Gaststättenbetriebe, die überwiegend Kinder und Jugendliche be-
herbergen (z. B. Reiterhöfe), brauchen keine Erlaubnis mehr (§ 45
Abs. 1 Nr. 3 SGB VIII). Für die erlaubnispflichtigen Einrichtungen
wurden die Gründe konkretisiert, aus denen die Erlaubnis versagt
werden kann: zum einen, wenn die Betreuung der Kinder und ju-
gendlichen durch geeignete Kräfte nicht gesichert ist, zum anderen,
wenn das Wohl der Kinder und Jugendlichen in sonstiger Weise nicht
gewährleistet ist. Als Beispiele nennt das Gesetz, dass die gesell-
schaftliche oder sprachliche Integration oder die gesundheitliche
Vorsorge und medizinische Betreuung erschwert wird (§ 45 Abs. 2

SGB VIII). Neu ist ebenfalls, dass der Träger der Einrichtung mit dem
Antrag eine Konzeption vorlegen soll (§ 45 Abs. 2 Satz 2 SGB VIII).
Änderungen der Konzeption müssen dem Jugendamt unverzüglich
angezeigt werden (§ 47 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII):
Führt das Jugendamt eine örtliche Prüfung in der Einrichtung durch,
so ist der Träger der Einrichtung künftig zur Mitwirkung verpflichtet (§
46 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII). Die jährliche Meldepflicht wurde ersatz-
los gestrichen. Sie sollte verhindern, dass Kinder in Heimen unterge-
bracht wurden, die für die Adoptionsvermittlung in Frage kamen. Die-
ses Anliegen wird heute durch das Hilfeplanverfahren erfüllt.
Gesetz zur Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe (Kinder- und Jugendhilfe-
weiterentwicklungsgesetz - KICK) vom 8. 9. 2005 - BGBl. S. 2729.
Kommunalverwaltung 2006140



AMTSBLATT - 5 - Nr.12/06

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch,
den 28.06.2006 um 19.30 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr. gez.: Witt / Wehrführer

Gemeinde Wasserthaleben

Öffentliche Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Wasserthaleben
Die Wahlversammlung der Jagdgenossenschaft Wasserthaleben
findet am 23.06.2006 um 19.30 Uhr im Kulturraum der Gemeinde statt.
Alle Landeigentümer werden hierzu recht herzlich eingeladen.

Hanka/ Vorsitzender

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Wasserthaleben

Entlastung des Vorstandes
4. Verabschiedung des bisherigen Vorsitzenden Herr Hanka
5. Wahl und Beglückwünschung des neuen Vorsitzenden
6. Kassenbericht
7. Bericht Jagdpächter
8. Verschiedenes und Anfragen
9. Schlußwort

Gemeinde Niederbösa

Einladung
Am Samstag, den 24. Juni 2006 veranstaltet die
Jagdgenossenschaft Niederbösa ab 14.00 Uhr ihr

diesjähriges Sommerfest an der Waidmühle.

Neben allen Mitgliedern sind auch Gäste herzlich
willkommen.
Für Getränke, Speisen und Unterhaltung ist gesorgt.
Gleichzeitig findet ein Kinderfest statt, zu dem
Eltern und Kinder besonders herzlich
eingeladen sind.

Der Vorstand

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Günstige Zinsen zur vorzeitigen Umschuldung nutzen ?
-Verbraucher-Zentrale Thüringen hilft bei Entscheidungsfindung -

Darlehensnehmer, die ihre Kredite 1996 aufgenommen haben und
damals eine Zinsbindung von 10 Jahren vereinbarten, können sich
freuen.  Sie bekommen die Anschlussfinanzierung immer noch zu
recht günstigen Zinskonditionen. Wer in den Jahren danach ein
Darlehen mit einer 10-jährigen Zinsfestschreibung gewählt hat, muss
demgegenüber befürchten, dass die Zinsen in den nächsten Jah-
ren wieder steigen könnten und die Anschlussfinanzierung dann
teurer wird. Der Wunsch vieler,  ihr Darlehen jetzt schon umzu-
schulden, ist deshalb verständlich.
Wer dies versucht, stellt fest, dass Fragen und Probleme auftau-
chen. So  lehnen  einzelne Banken eine Umschuldung  kategorisch
ab, andere verlangen ein hohes Vorfälligkeitsentgelt oder bieten
ein Forward-Darlehen an.
Die Verbraucher-Zentrale Thüringen bietet mit ihrer Bau-
finanzierungsberatung zu diesen Fragen und Problemen Hilfe zur
Entscheidungsfindung an.
Die nächsten Beratungstermine sind :

07. und 21.06.06 in Erfurt  und   15.06.06 in Artern
Zu diesen Beratungen ist eine Terminvereinbarung
über die Tel.-Nr. 0361/555140 erforderlich.

Ansprechpartner für diese Meldung: Eckehard Balke,
Tel. 036331/982219

Möbelkammer Greußen informiert!
Sie haben gebrauchte Möbel und Einrichtungsgegenstände, die zu
schade für den Sperrmüll sind? Dann rufen Sie uns einfach an oder
kommen vorbei und vereinbaren einen Besichtigungstermin!
Täglich von 7.30 - 15.15 Uhr   Telefon: 0 36 36 / 75 06 19
Wir nehmen: Schrankwände, Sofas und Couchgarnituren, Betten,
Tische, Stühle, Funktionstüchtige Elektrogeräte wie: Farbfernseher,
Radios, Kühlschränke, Waschmaschinen, Schleudern, Lampen,
Staubsauger usw. Noch  gute Teppiche und
Auslegware
Ihnen entstehen keinerlei Kosten.
Unsere Mitarbeiter führen den Transport und
die notwendigen Demontagen kostenlos für
Sie durch. In der Möbelkammer werden ge-
brauchte Möbel und Einrichtungsgegenstän-
de auf ihre Beschaffenheit überprüft und nö-
tige Kleinstreparaturen durchgeführt.
Danach werden diese in einem einwandfreien Zustand an bedürftige
Mitbürger abgegeben. Die Möbelkammer leistet somit einen wichtigen
Beitrag, um die Bedürfnisse sozialschwacher Bürger, wie Sozialhilfe-
empfänger, alleinstehende arbeitslose Frauen, kinderreiche Familien, Se-
nioren und auch junge Leute, abzusichern. Dieser Service hat sich be-
währt und die Nachfrage steigt ständig Gemeinnützige Förderungs-
gesellschaft Arbeit und Umwelt - FAU - Möbelkammer
Greußen, Grüninger Straße 1

Großes Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt

Über die Großbildleinwand können alle miterleben:
- das Unterhaltungsprogramm  - Fußball WM Endspiele

Unterhaltungsprogramm  mit:
Karin Roth , Littl Big Band , Pik Ass , Borderline
Harry Potter Zaubershow
Kinderattraktionen, Kinderschminken, Spiele uvam.
Kreisjugendfeuerwehr – Spiele und Präsentation
Tanzgruppen Greußen / Viernau  / Artern
Kinderballettgruppe Sondershausen

Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt.

StadtfestStadtfest
der Stadt

8./9. Juli
2006

auf dem Marktplatz       Greußen

Vorankündigung
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11. Niederbösaer
Fußballturnier
Am 17.06.2006 um 13.00 Uhr
findet unser Fußballturnier in Niederbösa statt.
Gespielt wird um die von der  Firma „Krause“ gestifteten Pokale.

Es nehmen folgende Mannschaften teil:

• Eintracht Sondershausen AH •Blau Weiß Greußen AH
• Berka AH • Udersleben AH
• Frömmstedt AH • Niederbösa

Die Freizeitfußballer von Niederbösa

Greußener Pedaleure bei der
Landesmeisterschaft achtbar
In Witterda trafen sich auf einem schweren Bergrundkurs von
10,5 Kilometern die Thüringer Radsportler, um ihre Landes-
meisterschaft im Straßenrennen auszufahren. Unter den 250
Teilnehmern aller Klassen waren auch vier Senioren vom RSV
01 Greußen. Im Wettbewerb der Senioren 1 und 2 (30-50 Jahre)
hatte der Clingener Andreas Höpfner über sechs Runden (63
km) einen schweren Stand. Mit Rang 8 hielt er sich gegen etli-
che jüngere Aktive sehr achtbar. In der Seniorenklasse 3 und 4

Hiermit möchten wir alle Interessenten zum

   2. Greußner
Sportlerball
am 17. Juni 06 ab 20 Uhr

im Kulturhaus Greußen
recht herzlich einladen !

Die Mitglieder aller Vereine der
VG Greußen und alle Freunde

des Sports sind bei unserem
Sportlerball herzlich willkommen.

Eintritt 3,-€  Karten an der Abendkasse

– MTV und SV Blau-Weiß Greußen

BLA
U W

EISS G
REUSSEN

SV

1990

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 20.06.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 27.06.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Zur Monatsmitgliederversammlung
lädt der Radsportverein RSV01 Greußen am
Freitag, den 30. Juni um 19.00 Uhr
seine Mitglieder und Gäste in der Gaststätte
„Zum Grauen“ Neustadt Greußen herzlichst ein .
Der Vortsand RSV01 Greußen e.V.

(über 50 Jahre) gingen gleich drei Greußener RSVer mit an den
Start. Hier ging es über 5 Runden (52,5 Kilometer). In jeder muß-
ten hinauf nach Friedrichsdorf Steigungen bis zu 14 Prozent be-
wältigt werden. Hier zeigten die Bergspezialisten ihr ganzes Kön-
nen und fuhren das Feld der ältesten Thüringer Starter in meh-
reren Gruppen auseinander. Walter Weißgerber zeigte sich mit
dem achten Platz sehr achtbar. Ebenfalls noch unter die Top-Ten
fuhr Wolfgang Müller als Zehnter, während Ernst Neubert im
Vorjahr noch auf dem Bronzerang, diesmal auf Rang 11 durch
das Ziel kam.
Eine Woche später starteten die beiden Greußener Radsportler
Sebastian Range und Wolfgang Müller bei der Südharz
Kyffhäuser Radtourenfahrt. Hier ging es fast vor der Haustür von
Eisleben-Sangerhausen-Kyffhäusergebirge, danach den Harz
hinauf über den Auerberg-Neudorf zurück über das wellige Mans-
felder Land bis Eisleben. Beide Sportler absolvierten diese Tour
über 118 Kilometer bei kaltem windigen Wetter. Zum Glück blieb
es aber trocken. Petrus hatte Einsicht mit den Radsportlern. Diese
Südharz-Radtourenfahrt ist eine von der Landschaft und Region
her schönsten und ansprechendsten Schleifen, was sich erneut
an der Teilnahme der vielen Radsportler aus Nah und Fern zeig-
te. Bei der RFT-Tour „Rund um Osterode“ in Niedersachsen, ging
auch das erste Mal der RFT-Spezialist Stefan Ackermann aus
Trebra dieses Jahr mit an den Start.
Am Tage vorher, erst spätabends von seinem Radurlaub aus
Wien zurückgekehrt, er legte hier mit seiner Frau in sechs Ta-
gen per Rad 326 Kilometer von Passau bis Wien auf dem
Donauwanderweg zurück. Mit diesen Kilometern in den Beinen
absolvierte Stefan mit Wolfgang Müller die mittlere RTF-Strecke
über 111 Kilometer. Sebastian Range gab noch eins drauf, denn
er bewältigte die längste Tagestour von 154 Kilometer. Alle drei
RSVer legten einen 30er Durchschnitt bei dieser Fahrt über die
Hügel des Vorharzes hin. Zur gleichen Zeit nahm der
Wasserthalebener Dieter Brückner ab Sondershausen über
Badra bei der Radwanderfahrt „Rund um den Kyffhäuser“ , ver-
anstaltet von der FAU Sondershausen teil, Ab dem Rathsfeld
trennte sich der Ex-Rennfahrer von der Radwandertruppe, fuhr
über die Serpentinen hinab Frankenhausen an, weiter über
Sachsenburg, Kindelbrück, Greußen wurde der Heimatort
Wasserthaleben erreicht. Da die Hinfahrt nach Sondershausen
ebenfalls per Rad erfolgte kamen gute 130 Kilometer zusam-
men. In den nächsten Tagen sind die Greußener RSVer in Bad
Lauterberg sowie „Rund um Bleicherode“ und bei der 2 Tages-
Tour auf dem Unstrut-Radweg unterwegs.

W. Hellner/ RSV 01 Greußen

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein zum

15. Thüringer Wandertag 2006
am Sonntag, den 25. Juni in Ronneburg bei Gera.

Programmablauf:
09.00 Uhr Eröffnung des Thüringer Wandertages
09.45 Uhr Start der Wanderungen
12.30 Uhr Ankunft der Wandergruppen und
                 Möglichkeit zur Verpflegung oder
                 Rucksackverpflegung
14.00 Uhr Beginn Kulturprogramm
15.30 Uhr Übergab der Wimpelbänder an die Vereine

Wir nehmen an einer Rundwanderung von ca. 8 km teil.
Sie führt u. a. am Stadtpark entlang und durch die Altstadt. Für
die Kurzstreckenwanderer haben wir ca. 4 km vorgesehen.
Teilnahme bitte unter Tel.: 79 27 30 bekanntgeben.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag.

Frisch Auf! Der Vorstand

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.
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Mit dem „Klub zu Zweit“ ins Eichsfeld
In diesem Jahr führte der traditionelle Himmelfahrtsausflug ins Eichs-
feld.
Pünktlich 7.30 Uhr trafen sich trotz einsetzenden Regens 19 gut
gelaunte Paare am Busbahnhof.
Je näher wir unserem ersten Halt in Bornhagen kamen, umso ge-
ringer wurde der Regen. Als wir ausstiegen, hörte er völlig auf, und
wir konnten die Wanderung zur Burg Hanstein antreten.

Teile dieser aus dem 9. Jahrhundert stammenden Burg wurden seit
Mitte der 80ger Jahre liebevoll restauriert. Im Rittersaal waren wir
sehr erstaunt, als wir auf Gedenktafeln darüber informiert wurden,
daß hier auf dem Unterhof der nach dem 2. Weltkrieg neben Stuck
und Rosemeyer sehr bekannte Autorennfahrer Fritz Huschke von
Hanstein (1911-1996) als letzter Herr auf Wahlhausen-Unterhof
gelebt hat. Der herrliche Ausblick in das weite Land entschädigte
uns für den etwas beschwerlichen Aufstieg zur Burg.
In der Gaststätte „Klausenhof“ in Bornhagen wurde uns bei Blas-
musik das Mittagessen serviert.
Danach fuhren wir nach Martinsfeld ins Landgasthaus  Westerwald.
Im Kaffeegarten erwartete uns bei Sonnenschein wiederum herrli-
che Blasmusik bis gegen 17.00 Uhr. Dann rief der „Ernst“ in Person
des Busfahrers der Firma Weingart zu Sammeln, und wir traten die
Heimreise an. Auf ein Neues im Jahr 2007!! Klubrat

Projekt:  Die Schnecke auf der Wiese
Am Mittwoch, dem 24.05.2006, führten die Klassen 2a und 2b der
Grundschule Greußen das Projekt: „Die Schnecke auf der Wiese“
durch.
Schnecken eignen sich sehr gut zum Beobachten und Sammeln
von Erfahrungen mit Lebewesen. Sie laufen nicht weg, sind leicht
zu finden und lassen sich bei Beachtung einfacher Regeln, pro-
blemlos halten. Dennoch war zu bedenken, dass Schnecken Mit-
geschöpfe sind, die einen achtsamen Umgang mit ihnen und auf-
merksame Pflege erfordern. Die Kinder merken auch, dass diese
Tiere nicht auf Knopfdruck reagieren. Um ein Wiesentier besser
kennen zu lernen, gab es viele Stationen.

Einige davon waren:
• Kann eine Schnecke sehen?
• Kann eine Schnecke fühlen?
• Kann eine Schnecke hören?
• Kann eine Schnecke riechen und schmecken?
• Spürt eine Schnecke Erschütterungen?
• Spürt eine Schnecke einen Luftzug?
• Wie schnell kann eine Schnecke kriechen?
• Was frisst eine Schnecke?
• Wie kriecht eine Schnecke?
• Wie überwindet sie Hindernisse?
Durch Beobachtung und vieler Versuche konnten die Schüler selb-
ständig Erkenntnisse gewinnen. Einige solcher Erkenntnisse sind:
Das Haus schützt vor Trockenheit und Kälte gegen Feinde. Bei Ge-
fahr zieht sich die Schnecke in ihr Haus zurück. Mit den Fühlern

Dankeschön!
Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Westgreußen möchte
sich bei allen Kameradinnen und Kameraden für ihre sehr gute
Einsatzbereitschaft zur Vorbereitung zum Maifeuer recht herz-
lich bedanken.
Denn eine gute Vorbereitung gibt immer einen guten Erfolg, auf
den  wir dieses Jahr zurückweisen können.
Unser besonderer Dank gilt unserem treuen Publikum – Danke
bis zum nächsten Jahr!

Wasserthalebener
AH-Kleinfeld-Turnier
am 17.06.06
Beginn des Turniers: 14.00 Uhr
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

sowie Deftiges vom Rost

Für Stimmung sorgt Partymacher Uwe.

Es lädt ein: der SV Wasserthaleben

  Vorankündigung zum

2. Sommerfest
am 22. Juli auf dem Sportplatz

in Wasserthaleben

kann die Schnecke sehen, riechen und fühlen. Mit der Raspelzunge
zerreibt sie Blätter. Mit dem Kriechfuß kriecht sie auf dem Schleim.
Dadurch ist sie auch vor scharfkantigen Gräsern und Steinen ge-
schützt.
Sicherlich haben alle unsere Schüler der 2. Klassen eine andere
Sichtweise für ein Tier der Wiese bekommen und sind bereit, diese
Tiere besser zu beachten und zu erhalten.
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Wettkämpfe mit Starts von Schützen des
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Kreismeisterschaften Wurfscheibe/ Skeet am 30.04.2006 in
Ichstedt
2. Platz Markus Gerhard 18 Tauben/SKL
1. Platz Werner Rubelowski 36 Tauben/AKL
1. Platz Gerald Strickrodt 21 Tauben/SEN
II. Länderkampf am 29.04.2006 in Braunschweig
Luftpistole
4. Platz Patrick Strutz 365 Ringe
Sportpistole
8. Platz Patrick Strutz 501 Ringe
III. RWS Verbandsrunde am 20.05.06 in Leipzig
Luftpistole
3. Platz Patrick Strutz 372 Ringe
Sportpistole
8. Platz Patrick Strutz 535 Ringe

Ergebnisse des Luftgewehrschießens zum Waldfest am
04.06.2006 in Obertopfstedt
Frauen
1. Platz Anne Sylldorf 44 Ringe/ Werder
2. Platz Sabine Mempel 43 Ringe/ Obertopfstedt
3. Platz Heike Kiel 43 Ringe/ Obertopfstedt
Männer
1. Platz Michael Coblenz 47 Ringe/ Niedertopfstedt
2. Platz Robert Grüning 47 Ringe/ Obertopfstedt
3. Platz Lars Kombach 46 Ringe/ Niedertopfstedt
Schülerinnen
1. Platz Verena Grüning 25 Ringe/ Niedertopfstedt
Schüler
1. Platz Markus Weidhaus 43 Ringe/ Grüningen
2. Platz Andreas Kühn 41 Ringe/ Feldengel
3. Platz Carsten Kühn 38 Ringe/ Feldengel

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sonntag, 18.06.,   09.30 Uhr in der Kirche
Sonntag,  25.06.    09.30 Uhr in der Kirche,
13.30 Uhr Gemeindefest in Bad Frankenhausen unter dem Thema: „Auf
dem Weg ins gelobte - wir haben eine Zukunft“
Do., 22.06. 19.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindezentrum
Christenlehre:  montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im GZ!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr  Sa   Jugendkreis             18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst: Sonntag, d. 18.06.   09.15 Uhr
Christenlehre: mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

„Friedhof in Clingen“
Die Kirchgemeinde Clingen bittet die Grabnutzer, die Begren-
zung ihrer Gräber genau einzuhalten.
Bitte keinen Kies außerhalb der Begrenzung wegen Behinde-
rung der Rasenarbeiten!
Bitte keine weitere Begrenzung außerhalb der Grabstelle an-
bringen, da dies eine Gefahrenquelle darstellt.
Auch die Bepflanzung außerhalb der Grabstelle ist nicht er-
laubt. Eine gesonderte Ordnung ist in Arbeit und wird später
veröffentlicht.
Bitte überprüfen Sie die Standfestigkeit Ihrer Grabsteine!

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienst:     Sonntag, 18.06.  10.30 Uhr in der Kirche

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienst:     Bitte an Clingen und Westgreußen orientieren

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienst:  Sonntag, 18.06.  14.00 Uhr
Christenlehre:     donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienste:    Sonntag, 18.06.  13.00 Uhr
Christenlehre:     donnerstags  16.00 Uhr   im Pfarrhaus  Trebra

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So., 18.06.  09.30 Uhr Greußen   + 16.00 Uhr   Mühlhausen, Konzert
So., 25.06.  09.30 Uhr Greußen       Mi., 28.06. 19.30 Uhr   Greußen

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 15.06. 17.00 Uhr Hl. Messe in Greußen

19.00 Uhr Göllinger Turm: Vortrag von Anselm Grün
Sa., 17.06. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 18.06. 09.30 Uhr Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession
Di.,  20.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Do., 22.06. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel
Sa., 24.06. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 25.06. 08.30 Uhr Hl. Messe   in Greußen
Di., 27.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 01.07. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 02.07. 08.30 Uhr Hl. Messe
• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr
• Jugendabend je nach Absprache
• Religionsunterricht: Juni samstags kein Unterricht
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38,

Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 28.06. um 15.00 Uhr bei Familie

Weidemann in Kutzleben
• Kirchenreinigung ab 23.06. Gruppe 5   ab 07.07.  Gruppe 6
• Konto der Kirchgemeinde: Kyffhäusersparkasse

Konto-Nr.:  320 000 6268 BLZ: 820 550 00

15 Jahre
Staatliches Gymnasium

„Friedrich von Hardenberg“
Zu unserem großen Absolvententreffen laden
wir alle ehemaligen Abiturienten der Jahrgän-
ge 1994-2006 und Lehrer am Samstag dem
23.09.06, um 19.00 Uhr in das Kulturhaus
Greußen ein. Anmeldungen sind aus organisatorischen Grün-
den bis 20. Juli erforderlich.

E-Mail:    info.FvH-Gymnasium@t-online.de
Telefon:   0 36 36 / 70 34 54

Ein Unkostenbeitrag von 8 Euro wird erhoben.
Wir bitten den Betrag auf folgendes Konto zu überweisen:
Nordthüringer Volksbank
Empfänger: Förderverein StaatIiches Gymnasium
Kennwort: Absolvententreffen 2006
Kontonr:  2533936 BLZ: 82094054
oder: Kyffhäusersparkasse
Empfänger (wie oben)  Kennwort (wie oben)
Kontonr.: 3200019599  BLZ: 8205500 Schulleitung

Ein wunderschöner Tag der nie enden sollte
Männertag der Freiwilligen Feuerwehr
Westgreußen
Wir wandern je so gerne durch´s Greußener Land
auf diesem Wege sagen wir dem Eiscafé Günther
recht herzlich Dank.
Sie nahmen uns auf bei Regen,
und keiner brauchte etwas zu geben.
Drum nochmal Dank für Eis und Trank - bis nächstes Jahr bei
„Sonnenschein“. Auch Danke an unsere Frauen für die sehr
gute Vorbereitung zum Männertag sagen alle Kameraden der
Feuerwehr Westgreußen.
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.06. Frau Ida Kilian ............................... zum 86. Geburtstag
15.06. Frau Klara Dünkel .......................... zum 81. Geburtstag
18.06. Herrn Hellmuth Steinbrück ............. zum 81. Geburtstag
23.06. Frau Irene Reimann ....................... zum 83. Geburtstag
24.06. Herrn Alfred Klingenberg ............... zum 70. Geburtstag
25.06. Herrn Horst Donath ....................... zum 70. Geburtstag
26.06. Frau Karin Beck ............................. zum 65. Geburtstag
30.06. Frau Ruth Wartenberg ................... zum 75. Geburtstag
Grüningen
17.06. Herrn Horst Strickrodt .................... zum 65. Geburtstag
22.06. Frau Waltraud Gabbert .................. zum 89. Geburtstag
25.06. Herrn Otto Schwendel ................... zum 81. Geburtstag
Clingen
19.06. Frau Gertrud Gottschling ............... zum 91. Geburtstag
21.06. Frau Gisela Lumm ......................... zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
12.06. Herrn Hugo Sauerbrei ................... zum 81. Geburtstag
28.06. Frau Margot Jeroschewski ............. zum 75. Geburtstag
Obertopfstedt
23.06. Herrn Kurt Heydecke ..................... zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
24.06. Herrn Walter Fries ......................... zum 80. Geburtstag
24.06. Herrn Rolf Weinreich ..................... zum 70. Geburtstag
Westgreußen
17.06. Herrn Gerhard Hund ...................... zum 70. Geburtstag
24.06. Frau Hilda Lange ........................... zum 83. Geburtstag
Trebra
19.06. Herrn Martin Wallrodt ..................... zum 65. Geburtstag
29.06. Frau Annaliese Wallrodt ................. zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Laut Wilhelm Busch ist's alter Brauch,

wer was Gutes bekommt, bedankt sich auch.

Geschenke, Post und Blumen gar,

erfreuen jeden Jubilar.

Mit all den vielen schönen Dingen

mußte der Ehrentag einfach gelingen.

Ein herzliches Dankeschön allen Verwandten

sowie auch Freunden und Bekannten.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geldzuwendungen,

Geschenke und netten Worte anlässlich meines

60. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Kindern nebst Familien, allen

Verwandten, Freunden und Bekannten bedanken.

Danke möchte ich auch sagen, den Arbeitskollegen des

Steuerbüros, dem Handwerkerstammtisch, dem Kaninchen-

zuchtverein T 221 Greußen, der Schützengesellschaft Greu-

ßen und der Jugendtanzgruppe vom Karnevalssverein Weiß-

Blau Greußen.

Für die hervorragende Bewirtung und Ausgestaltung der Feier

ein besonderes Dankeschön der Familie Stelle vom Dorf-

krug Grüningen sowie dem Team vom Schloßrestaurant

Sondershausen.

Ein weiteres Dankeschön an Stefan Kaufmann und Philipp

Heigener für die musikalische  Umrahmung.

Rolf Becker
Greußen, im Mai 2006

Leserbrief

Blumendiebe nehmen keine Rücksicht
auf letzte Ruhestätte
In der Zeit vom 31.5.06 - 2.6.06 wurde auf dem Gemeindefriedhof
in Grüningen zum wiederholten Mal Grabbepflanzung gestohlen.
Jetzt machen die Diebe nicht mal mehr vor dem Friedhof halt.
Ich persönlich, wünsche dem Ruhestättenschänder, keine Freude
an den Blumen.

Mitteilung zu Straßenreparaturarbeiten an der B4
In der Zeit vom 19. Juni bis spätestens zum 01. Juli werden beid-
seitig Oberflächenreparaturen in der  B4 Ortsdurchfahrt in Greußen
durchgeführt. Betroffen ist vor allem der Teilabschnitt zwischen dem
Lidl Markt und dem Ortsausgang Richtung Erfurt.
Mit Einschränkungen im Straßenverkehr ist zu rechnen.

Das Ordnungsamt

Letzte Meldung

Praxisurlaub
vom 19. bis zum  23.06.2006

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxis
Wiedereröffnung

Möchte hiermit allen meinen ehemaligen Patienten
mitteilen, dass meine Praxis ab Juli 06 durch eine
erfahrene, kompetente Fachzahnärztin weitergeführt
wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie meiner
Nachfolgerin das gleiche Vertrauen entgegen bringen
würden, wie Sie es mir gegenüber getan haben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Renate Strickrodt

Lassen Sie Ihre Haut erstrahlen!
mit dem neuen Power Wirkstoff  » Hyaluronsäure «

„Fruchtsäure + 100% Feuchtigkeit“

Das Ergebnis:  Sichtbar glattere Haut
Besuchen Sie uns im

Verwöhnen Sie sich durch

•  Kosmetikbehandlungen, die auf Ihren Hauttyp abgestimmt sind
• Maniküre mit natürlichen Pflegestoffen
• sowie med. Fußpflegebehandlungen

Kosmetik- und Fußpflegesalon Klötzke
Markt 11 • 99718 ClingenMarkt 11 • 99718 ClingenMarkt 11 • 99718 ClingenMarkt 11 • 99718 ClingenMarkt 11 • 99718 Clingen

Tel. 0 36 36 / 70 14 35



AMTSBLATT - 10 - Nr.12/06

  Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen

  anlässlich unserer

möchten wir uns recht herzlich bei unseren Eltern,
Geschwistern, Paten, allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Arbeitskollegen bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gebührt unseren

Kindern mit Freundinnen, die diesen Abend zu
einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Dankeschön allen Vereinen, Gisela für das leckere
Essen, den vielen fleißigen Helfern sowie Gerald
für die musikalische Umrahmung unseres Festes.

     Andreas und Marina Hahn
       Westgreußen, im Mai 2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines

 70. Geburtstages
möchte ich mich bei meinem Sohn, Schwiegertochter,

Enkelkindern, allen Verwandten, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den Senioren-
keglern, der Kindergartengruppe unter

der Leitung von  Frau Naake für das
Ständchen, Herrn Manfred Schelletter

und Tochter danke ich für die musi-
kalische Begleitung und Herrn Walter

Meißner mit seinem Team für die
sehr gute Bewirtung.

        Dieter Möller
Clingen,

den 26.05.2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und  Geldzuwendungen

anlässlich  meiner

Konfirmation
möchte ich mich auf diesem Wege, auch
im Namen meiner Eltern, bei meinen
Großeltern, Paten, Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn
sowie allen fleißigen Helfern, die meine schöne Feier
zum unvergesslichen Tag werden ließen, recht
herzlich bedanken.

          Florian Martin
                                    Trebra, Pfingsten 2006

HochzeitHochzeit

 Für die vielen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich unserer

möchten wir unseren Eltern, Großeltern,
Geschwistern, Freunden, Nachbarn ,

Trauzeugen, den Helferinnen Sabine und
Christina sowie dem Partyservice Wolf
für die sehr gute Bewirtung bedanken.
Den Landfrauen Obertopfstedt danken
wir für die gelungene Überraschung.

  Bernhard und
Nancy Vierschilling

geb. Wüstemann

Obertopfstedt, den 27. Mai 2006

Hochzeit

Nachdem der Trubel sich gelegt
und auch die Straße ist gefegt,

ist´s Zeit sich zu bedanken
bei unseren Eltern, Verwandten,

Freunden und Bekannten,
die zu unserer

Hochzeit
an uns gedacht und uns so
viel Schönes überbracht.
Ob Geschenke, Blumen, lie-
be Worte, allen, die halfen,
die Tage so zu gestalten, dass
wir sie immer in schöner
Erinnerung behalten - für uns
frisch vermähltes Paar.

Danke!!!
Es war wunderbar!

Andreas und
Stephanie Cotta

geb. Kleinschmidt
und Töchterchen

Sophie

Grüningen
den 20.05.2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
bedanke ich mich, auch im Namen meiner Eltern, bei meinen

Großeltern, allen Verwandten, Freunden und Bekannten
recht herzlich. Ein besonderes Dankeschön gilt all denen, die

zum Gelingen der Feier beigetragen haben.

               Lisa Schneider
  Niedertopfstedt, im Mai 2006
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Goldene Hochzeit war uns beschieden,
ein Fest im Kreise unserer Lieben.
Wir wurden geachtet und geliebt,

das schönste Geschenk, was es wohl gibt.

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
und 70. Geburtstag

möchten wir uns bei unseren Kindern, Enkeln,
Geschwistern, Verwandten, Nachbarn und Bekann-
ten recht herzlich bedanken. Weiterhin möchten wir
uns bei der Sportgruppe Westgreußen, den Angel-
verein, dem SV 62 Westgreußen, den Keglern des
MTV Greußen, der Kulturgruppe, den Westgreußner
Spatzen, der Familie Mosebach für das schmack-
hafte Essen und Gerald für die musikalische Um-
rahmung bedanken. Ein besonderer Dank gilt den
fleißigen  Helferinnen und Helfern.

Egon und Irene Buchwald
Westgreußen, im Mai 2006

!!!  Neueröffnung  !!!
Herzlich Willkommen in unserem

Grill-Imbiß mit Mittagstisch
im Gewerbegebiet in Greußen
(neben Holzhandel Groppe).

Mo.- Fr. von 07.00 - 19.00 Uhr   Sa. von 08.30 - 14.00 Uhr

Inhaber: Wolfgang Eichentopf
Tel.: 0 36 36 / 77 89 08

Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9Westgreußener Straße 9
99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen99718 Clingen
Telefon: 03636 / 701291 Klim
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 13-17 Uhr und nach Vereinbarung

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich meiner

Konf irmation
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und

Nachbarn  ganz herzlich bedanken.

Florian Schulz
Greußen, im Juni 2006

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
 und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, bei meiner Oma, allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt all denen, die
zum Gelingen der schönen Feier beigetragen haben.

Christian Windisch
Greußen, im Juni 2006

Wir haben uns über die
Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten zu
unserer Silberhochzeit
sehr gefreut und sagen
herzlichen Dank an
unsere Tochter Kristin
für die gelungene
Überraschung und
schöne Tischdekora-
tion, unsere Eltern
und Geschwister,
unsere Verwandten,
Freunde, Nachbarn

und Bekannten, die „Alten Herren“ vom SV Greußen,
die Kollegen des Steuerbüros Becker & Faßhauer, unsere
langjährigen Kegelfreunde, Gabi und Kerstin für die fleißige
Unterstützung beim Plätzchenbacken, den Sonntags-
stammtisch, den Tannenhof Ottenhausen für die tolle Torte,
die Fleischerei Holzapfel für das leckere Buffet, Christians
Musikexpress für die stimmungsvolle Umrahmung und
Marlies mit Ihrem Team für die sehr gute Bewirtung.
Dieser Tag wird uns in ewiger Erinnerung bleiben.

Danke, es war wunderschön!

Siegbert und Angela Blank
Greußen, im Mai 2006

Für das uns in der Vergangenheit entgegengebrachte
Vertrauen und die vielen Aufmerksamkeiten anläßlich

unserer Jubiläumsfeier bedanken wir uns bei
unseren Geschäftspartnern, Kunden und

Freunden recht herzlich.
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Einladung zur

  Flurfahrt

Abfahrt mit dem „Leutehänger“ ist in:
Westgreußen an der Bushaltestelle 12.30 Uhr
Clingen vom Markt 12.45 Uhr
Grüningen an der Wendeschleife 12.30 Uhr
Obertopfstedt an der Gaststätte 12.30 Uhr
Niedertopfstedt Bushaltestelle 12.30 Uhr

Treffpunkt für alle Greußener ist der Zentralhof Greußen ab 12.30 Uhr.
Start für die Flurfahrt wird gegen 13.00 Uhr sein.

Der Ausklang unserer Flurfahrt ist der Schützenplatz
Niedertopfstedt. Im Anschluß an einen Schieß-
wettbewerb wird der Schützenkönig geehrt.
Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer ist gesorgt.

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden hiermit alle Verpächter und
ehemaligen Mitglieder zu unserer

Flurfahrt am 22.06.2006
recht herzlich ein.

Agrar GmbHAgrar GmbHAgrar GmbH
Greußen

Finanzierungswochen!

Das neue Dresdner

FlexiGeld

ab 5,99% Zinsen.

Jens Alban
Versicherungsfachmann (BWV)
Allianz Hauptvertreter
Hauptstraße 21/24
99718 Clingen

Tel.: (03636) 70 00 00
Fax: (03636) 70 00 02
Mobil: 0160 / 7013555
Auto: 0170 / 5280700
mobile@allianz-alban.de
www.allianz-alban.de

Ihr Allia
nz-Service-Telefon

Wählen Sie:

„Siebenundfünfmaldienull“

ReiterferienReiterferien
für Anfänger und Fortgeschrittene

Zucht und Sport
Reiterferien/Pension

Bellstedt
Tel.: (03 60 20) 7 23 24
Funk: (0171) 4 23 78 95

Sommerzeit – Grillzeit

Nordhäuser Straße 71 •  Greußen
        03636 / 7602-0   Fax 03636/ 76 02 03

Besuchen Sie uns!

Sie wollen grillen?
Wir halten dazu für Sie bereit:

❍ Holzkohle   3 kg und 10 kg
❍ Grillroste  ab 14,50 €
❍ Grillanzünder  fest und flüssig

AKTION: AKTION: AKTION: AKTION: AKTION: Grillbriketts  3 kg  nur 1,99 €
      solange der Vorrat reicht.

❍   Ampelschirm  ø 3m

       weiß und blau nur 59,95€

Sonnenschirme
und Schirmständer
sowie
Campingartikel
und vieles mehr

6. Reit- und
Springturnier
am 1.+ 2. Juli 2006
in Bellstedt

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo, Mi, Fr  9 -13 Uhr   Di, Do  9 -15 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882



Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Familie Silter - Ruf 79 25 78

Wer hätte das gedacht?

Die Marktschänke begeht mittlerweile schon wieder ihr

1-jähriges
und das nahezu von den meisten Greuß´nern gänzlich unbemerkt.

Wir haben uns so klamm heimlich eingenistet, dass selbst die Telekom

uns nicht wahrnahm, d.h. unser Eintrag fehlt auch im neuen Telefonbuch.

Dessen ungeachtet, wer unser verzweifeltes Bemühen

gastronomische Leistungen anzubieten, honorieren will,

im Amtsblatt sind wir fast immer präsent; mit unseren Angeboten

und Telefonnrummer 79 25 78

Getränkefachmarkt
Angebote vom 14.06. - 27.06.2006

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

WM Angebot:
2/5,00 Liter Dosen Bitburger incl. Fahne

10,00 16,50 €   1,65/l

€ 5,49

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 7,49

Pepsi Cola

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l
Setpreis

Hasseröder Pils

€ 4,9912 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Vita Cola

Becks Pils Krombacher

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
 €10,99

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,62/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,90/l
€ 9,99

20 x 0,33
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,51/l

Käuzle
incl. WM Pokal

€12,99   €10,99

Je
de

 P
er

so
n 

ka
nn

 n
ur

 e
in

en
 C

ou
po

n
e

in
lö

se
n

.  
D

ie
 A

b
g

a
b

e
 a

n
 P

e
rs

o
n

e
n

un
te

r 
16

 J
ah

re
n 

is
t n

ic
ht

 e
rla

ub
t.Gratis CouponGratis Coupon

Eine Flasche Christinen Mineralwasser  (0,70 l )
erhalten Sie vom 14.06.- 23.06.2006

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

Franken Bräu

incl. T-Shirt

€ 9,99

Braugold Spezial

incl. Truck

€ 8,99

TWQ Aquaplus

6x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,61/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Greußen, 1A Top Lage,
Markt 7
Direkt am Rathauseingang-Eck,
sanierter Laden/ Büro (Boden
gefließt, Wände weißer Putz) zu
vermieten. Verkaufsfläche 24,5 m2,
plus anschließendem  Nebenraum
= 8,7m2 zzgl. Toilettenraum.
Miete: Euro 210,-; NK Euro 25,-;
2 Monatsmieten Kaution
Tel.: 0211 - 9 33 60 33
oder 0 36 36 / 70 30 98

Wasserthaleben zwei  3-Zimmer-
Wohnungen, Küche, Bad, 65 m2,
EG, im 4-Familienhaus zu vermie-
ten. Tel.: 05542/3679

Sanierte 2-Raum-Wohnung
55m2, zentrale Lage in Greußen,
incl. Gartennutzung, ab 01.07. zu
vermieten. 4,- €/m2

+ NK, Tel.: 03636 / 70 34 90

Vermiete Wohnungen:
79m2, (Kz.,Wo.,Schl., Kü., Bad,
Du.) 280,-€+NK; 88m2 ( 2Kz.,
Wo., Schl.,Kü., Du., Bad) 310,-
€+NK; 56m2 (Wo., Schl., Kochni-
sche, Du.,Bad) 195,-€ +NK
Tel. 0172/9368157

Verk. gut erh. Kinderzimmer
Echtholz Buche, NP: 1.500,-€,
P.n.V., Tel.: 0174/ 3 12 55 32




